
Abbensen, Ahnsen,
Altmerdingsen, Bröckel,
Dedenhausen, Dollbergen,
Edemissen, Eicklingen, Eltze,
Hänigsen, Katensen, Krätze,
Meinersen, Obershagen,
Oelerse, Schwüblingsen,
Uetze, Wathlingen Sonnabend, 28.März, Ausgabe 3

Schulen öffnen ihre Türen
Viele Gäste haben Gymnasium und Gesamtschule erkundet Seite 2 und 6

Der fünfte Jahrgang der AWG sorgt mit Tanzvorführungen für Unterhaltung. Foto: privat
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Juni 2026

NEU
Jetzt die apotheca-App nutzen
Oder besuchen Sie uns
auf www.apotheca.de

für April, Mai und Juni 2026
Unsere Frühlingscoupons

Mit unseren Coupons sparen Sie
jeden Monat bares Geld! Einfach
ausschneiden und vor Ort einlösen.

auf ein Produkt Ihrer Wahl
für Kundenkarteninhaber

April 2026

Mai 2026

Juni 2026

April 2026

Mai 2026

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, 31311 Uetze
die neue apotheke
Kaiserstr. 2, 31311 Uetze
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AWG zeigt ihre ganze Vielfalt
Viele Besucher nutzen den Tag der offenen Tür,
um die Gesamtschule kennenzulernen

Einen lebendigen Einblick in
den Schulalltag bot die Aure-
lia-Wald-GesamtschuleMitte

Märzbeimdiesjährigen „AWG-Ate-
lier“.ZahlreicheBesucherinnenund
Besucher nutzten den Tag der of-
fenen Tür, um die Bildungseinrich-
tung kennenzulernen. Darunter
waren auch viele Grundschüler mit
ihren Eltern. Sie wollten herausfin-
den, ob sie sich nach der vierten
Klasse einen Wechsel an die Ge-
samtschule vorstellen können.

Ob naturwissenschaftliche Ex-
perimente, kreative Projekte aus
dem Programm „Schule:Kultur“
oder Einblicke in den Fremdspra-
chenunterricht – es gab für die
Gästeviel zuentdecken.Gleichzei-
tig bot sich die Gelegenheit, sich
mit Lehrkräften und Eltern über
Konzepte, Angebote und das viel-
fältige Schulleben auszutauschen.

Für musikalische Unterhaltung
sorgten Mitmachaktionen wie Be-
cher-Percussion, während ein
AWG-Quiz zum Mitraten einlud
und in der Sporthallte Spiel und
Bewegung auf dem Programm
standen.

bereit. Der Erlös von rund 300 Euro
kommt einem guten Zweck in der
Gemeinde Uetze zugute.

Ein Höhepunkt des Tages war
das Bühnenprogramm in der
Agora. Gleich zu Beginn verlieh
Henning Lüders von den Lions
Deutschland der AWG das Lions-
Quest-Qualitätssiegel. Es be-
scheinigt, dasssichdieSchuleen-
gagiert dafür einsetzt, neben dem
Lehrplan auch Lebenskompeten-
zen zu vermitteln und zu fördern.

Im Anschluss zeigten die
Schülerinnen und Schüler ihr
Können: Tänze des 5. Jahrgangs
und ein humorvolles Stück der
Theater-AG sorgten für beste
Unterhaltung. Zum Nachdenken
regte der Auftritt der Musical-AG
an. Sie präsentierte zwei Szenen
aus ihrem selbst entwickelten
Stück „Begegnungen“, das sich
mit der Annäherung unterschied-
licher Kulturen beschäftigt. Be-
sonders beeindruckte auch die
Neuntklässlerin Hannah Fiedler,
die das erste Kapitel aus ihrem
selbstgeschriebenen Buch „Flüs-
tern“ vorlas.

Der 7. Jahrgang unterstützte
den Tag der offenen Tür tatkräftig:
DieSchülerinnenundSchüler führ-
ten als Guides durch das Schulge-
bäude und organisierten ein gro-
ßesKuchenbüfett.KaffeeundKalt-
getränke stellte der Förderverein

Eine weitere Station war die
SchulischeSozialarbeit,woSchul-
hündin Nika die Kinder und Er-
wachsenen begrüßte. Der Ganz-
tagsbereich öffnete ebenfalls sei-
ne Türen und lud unter anderem
zumBastelnundBillardspielenein.

Schulsozial-
arbeiterinWiebke
Kerger und Schul-
hündin Nika be-

grüßen die Kinder.
Foto: privat

Henning Lüders
überreicht das
Lions-Quest-
Qualitätssiegel
an Schulleiterin
Ria Loosveld
(rechts) und
Schulsozial-
arbeiterin
Wiebke Kerger.
Foto: privat
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50 Jahre SV Altmerdingsen
Mit der Vereinsgründung 1976 gelang ein Neuanfang /
Jubiläumsschützenfest im Mai soll groß im Festzelt gefeiert werden

Schießsport hinaus. So entstan-
den zusätzliche Sparten wie
Linedance, Steppaerobic und
Hockergymnastik, die das Ver-
einsleben nachhaltig bereicher-
ten.

Die Corona-Pandemie stellte
denVereinab2020vorgroßeHe-
rausforderungen: Veranstaltun-
genmusstenausfallenundTradi-
tionen pausieren. Umso größer
war die Freude, als der Verein
wieder durchstarten konnte.
Seit 2021 sorgt die jetzige Vorsit-
zende FionaKrummel dafür, dass
das Gemeinschaftsleben neuen
Auftrieb erhält. Mit aktuell rund
155Mitgliedern bleibt der SV Alt-
merdingsen ein wichtiger Be-
standteil der Dorfgemeinschaft –
und freut sich über das 50-jähri-
ge Jubiläum.

Insgesamt blickt das Schüt-
zenwesen in Altmerdingsen je-
doch auf eine noch deutlich län-
gere Tradition zurück. Bereits vor
rund 120 Jahren wurden im Ort
Schützenfeste gefeiert, 1905
wurde erstmals ein Schützenkö-
nig ausgeschossen. Bis zum Ers-
ten Weltkrieg gehörten die Feste
fest zumDorfleben.

Ab 1956 lebte die Tradition
wiederaufundeineneugebildete
Schützengesellschaft übernahm
die Regie. Mit deren Auflösung
am 22. November 1975 endete
dieses Kapitel – doch schon im
März 1976 wurde mit der Grün-
dung des heutigen Vereins ein
neues aufgeschlagen.

Der Schützenverein Alt-
merdingsen feiert in die-
sem Jahr sein 50-jähriges

Bestehen.Höhepunkt istdasJu-
biläumsschützenfest vom 29.
bis 31. Mai, das anlässlich des
runden Geburtstags wieder im
Festzelt gefeiert wird. Seit 2023
war es insSchützenheimverlegt
worden. Der Verein freut sich
darauf, gemeinsam mit zahlrei-
chen Gästen ein halbes Jahr-
hundert Vereinsgeschichte zu
würdigen.

Der SV Altmerdingsen wurde
1976 ins Lebengerufen. 52Grün-
dungsmitglieder trafen sich da-
mals in der Gaststätte „Zur Erho-
lung“, um an die Schützentradi-
tion im Dorf anzuknüpfen. Erster
Vorsitzender wurde Karl-Heinz
Frickmann. Bereits ein Jahr nach
der Gründung wurde wieder ein
Schützenfest gefeiert, bei dem
Helga Schöntier zur ersten Köni-
gin gekrönt wurde.

In den folgenden Jahrzehnten
entwickelte sichderVerein konti-
nuierlichweiter.WichtigeMeilen-
steine waren unter anderem die
EinweihungeinerneuenFahne im
Jahr 1978 sowie der Bau des
eigenen Schützenheims, das
1988 nach rund 14Monaten Bau-
zeit fertiggestellt wurde. Die Mit-
gliederzahlen stiegen zeitweise
auf rund 300 an und unterstri-
chen die Bedeutung des Vereins
im Dorfleben.

Einen entscheidenden Impuls
für die Modernisierung setzte ab

2012 die damalige Vorsitzende
Sandra Warmbold. Mit großem
Engagement öffnete sie den Ver-

ein für neue Zielgruppen und be-
gleitete die Erweiterung des An-
gebots über den klassischen

Die Vorsitzende Fiona Krummel und ihr Stellvertreter Johannes Josef
Scheve freuen sich über das Vereinsjubiläum. Foto: privat

Die noch lebenden Gründungsmitglieder sind stolz auf die 50-jährige
Vereinsgeschichte: Renate Meyer (von links), Heinz Meyer, Chistine Pyka,
Hans-Otto Könnecker, Gerd Walkling,Hinrich Schwenke,Heinrich Berg-
mann,Ulrich Hirsemann, Rosi Jenke, Friedrich Niemann,Wolfgang Rißland,
Werner Fricke und Klaus-Dirk Naujoks. Foto: privat

Dirk Roeske Dachdeckermeister und Gebäudeenergieberater
Balkenbornstraße 19 • 31311 Uetze • Tel.: 05173-5174162

• Steildach
• Fassade
• Flachdach
• Holzbau

• Energieverbrauchsanalyse
• Baubegleitung
• Sanierungsfahrplan
• Energieausweis
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Immobiliensprechstunde
Bodenrichtwerte in Uetze 2026: Stabilität statt Steigerung –
Was sich imVergleich zu 2025 geändert hat
Die Bodenrichtwerte in Uetze und seinen Ortsteilen bleiben im Jahr 2026 im Vergleich zu
2025 stabil.

Vergleich der Bodenrichtwerte 2025 und 2026
Die Bodenrichtwerte zeigen in den Ortsteilen von Uetze keine Veränderungen. DieWerte
bewegen sich auf einem konstanten Niveau, was auf eine ausgeglicheneMarktlage hin-
weist.

Aktuelle Bodenrichtwerte 2026 in Uetze undOrtsteilen (in €/m²):
• Altmerdingsen: 85 €
• Krausenburg: 85 €
• Krätze: 85 €
• Dedenhausen: 110 €
• Dollbergen: 150 €
• Eltze: 92 €
• Hänigsen: 165 €
• Baugebiet ObershagenerMühlenbergsee: 190 €
• Katensen: 110 €
•Obershagen: 135 €
• Schwüblingsen: 90 €
• Uetze: 165 €
• Uetze Spreewaldsee: 105 €

DieseWerte sind im Vergleich zu 2025 unverändert, was dieMarktstabilität unterstreicht.
Aber auch kein Steigerungspotential offenbart.

Gründe für die Stabilität
Die Stabilität der Bodenrichtwerte 2026 lässt sich durchmehrere Faktoren erklären. Nach
den starken Preisanstiegen der letzten Jahre hat sich derMarkt beruhigt. Die Nachfrage ist
zwar da, doch die Preise haben sich auf einem hohenNiveau eingependelt. Zudemwirken
wirtschaftliche Unsicherheiten und steigende Baukosten als dämpfende Faktoren.

Unterschiede zwischen den Ortsteilen
Innerhalb von Uetze bestehenweiterhin deutliche Unterschiede bei den Bodenrichtwer-
ten. Beliebte und zentral gelegene Ortsteile wie Uetze und Hänigsenweisen höhereWerte
auf als ländlichere oder weniger erschlossene Gebiete wie Altmerdingsen, Krausenburg
oder Krätze. Diese Differenzierung spiegelt die Attraktivität und Infrastruktur der jeweiligen
Lagewider und bleibt auch 2026 bestehen.

Langfristige Entwicklung seit 2012
Seit 2012 sind die Bodenrichtwerte in Uetze insgesamt deutlich gestiegen. In vielen Orts-
teilen haben sich dieWertemehr als verdoppelt, was auf eine anhaltende Nachfrage und
begrenzte Verfügbarkeit von Bauland zurückzuführen ist. Die Stabilisierung im Jahr 2026
ist daher als natürliche Konsolidierung nach einer Phase starkenWachstums zu verstehen.

Praxisnahe Implikationen für Marktteilnehmer
• Für Käufer: Die stabile Preisentwicklung bietet Planungssicherheit. Käufer sollten die La-
ge sorgfältig prüfen und fundierteMarktanalysen nutzen, um ein faires Angebot zu erken-
nen. Die Unterschiede zwischen denOrtsteilen bieten zudemChancen, je nach Budget
undWunschlage.

• Für Verkäufer:Die stabile Marktsituation ermöglicht realistische Preisvorstellungen. Eine
professionelle Bewertung und gute Präsentation helfen, den bestmöglichen Preis zu erzielen.

• Für Investoren:Die langfristigeWertsteigerungmacht Uetzeweiterhin attraktiv. Die ak-
tuelle Stabilität bietet eine gute Gelegenheit, in solide Grundstücke zu investieren, ohne
überhöhte Einstiegspreise zahlen zumüssen.

Fazit
Die Bodenrichtwerte in Uetze zeigen 2026 eine stabile Entwicklung im Vergleich zumVor-
jahr. Diese Stabilität spiegelt einen ausbalanciertenMarkt wider, der nach Jahren starken
Wachstums eine Konsolidierung erlebt. Für alle Marktteilnehmer bedeutet dies verlässliche
Rahmenbedingungen und eine gute Basis für fundierte Entscheidungen. Käufer, Verkäufer
und Investoren sollten die Lageunterschiede innerhalb von Uetze berücksichtigen und die
langfristige Entwicklung im Blick behalten, um ihre Immobilienziele erfolgreich umzusetzen.

Sie wünschen sich professionelle Hilfe beim Kauf oder bei der
Vermarktung Ihrer Immobilie?Wir beraten Sie gern!

Kontaktieren Sie uns unter der Rufnummer: 0163 - 6051404
oder schreiben Sie eine E-Mail an: stefan.lange@langeundlange-immobilien.de
Wir freuen uns darauf von Ihnen zu hören und verbleibenmit herzlichenGrüßen
Iris und Stefan Lange
Rechtlicher Hinweis: Die Inhalte der Immobiliensprechstunde sind unverbindlich und ohne Gewähr. Es handelt
sich um keine Rechtsberatung und erhebt keinesfalls den Anspruch darauf, eine solche darzustellen oder zu
ersetzen. Für eine rechtliche Beratungwenden Sie sich bitte an einen Rechtsanwalt oder Steuerberater.
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Ehrung für Marion Filter
Tennissparte des TSV Friesen Hänigsen würdigt
ihr 20-jähriges ehrenamtliches Engagement

Bei ihrer Jahreshauptver-
sammlunghatdieTennisab-
teilung des TSV Friesen Hä-

nigsen einen neuen Vorstand ge-
wählt: Walter Feldmann über-
nimmt künftig das Amt des Ge-
schäftsführers, sein Stellvertreter
ist Daniel Greite. 1. Vorsitzender
bleibtKlausSchlichundzudessen
Stellvertreter wurde Hans-Otto
Sandergewählt. DieAufgabender
Schriftführerin und Pressewartin
liegen weiterhin in den Händen
von Marion Filter. Als Kassenprü-
ferinnen wurden Sabine Engler
und Silvia Nikolai bestimmt.
AußerdemblicktedieTennisab-

teilung bei ihrer Versammlung auf
das vergangene Jahr zurück. Ein
besonderer Erfolg war die Heraus-
gabe einer eigenen Tenniszeitung:
Durch deren Verkauf sowie durch
Sponsoring konnte die Abteilung
ein Balkonkraftwerk anschaffen –

ein Schritt in Richtung nachhaltiger
Energiegewinnung.
Zum Abschluss der Versamm-

lung standen Ehrungen langjähri-
ger und engagierter Mitglieder an:
Holger Seidel wurde für 40 Jahre
Mitgliedschaft mit einer Urkunde
und einem edlen Tropfen ausge-
zeichnet. Jörg Harborth erhielt für
50 Jahre Vereinszugehörigkeit
eineUrkundesowieeinenPräsent-
korb. Marion Filter wurde gleich
mehrfach geehrt: für 25 JahreMit-
gliedschaft sowie für 20 Jahre eh-
renamtliche Tätigkeit als Presse-
wartin und Schriftführerin erhielt
sie eine Urkunde und einen großen
Blumenkorb.
Ein besonderer Dank ging auch

an Beri Cif, die sich wie gewohnt
vorbildlich um das leibliche Wohl
derVersammlungsteilnehmerküm-
merte unddafürmit einemBlumen-
strauß bedacht wurde.

Der Vorsitzende
der Tennis-Abtei-
lung Klaus Schlich
ehrt Marion Filter
für ihr 20-jähriges
ehrenamtliches
Engagement und
überreicht ihr als
Dankeschön einen
Blumenkorb.
Foto: privat

Seit 20 Jahren Immobilienexperte - Immobilienfachwirt
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Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Ortsfeuerwehr
Schwüblingsen haben die

Mitglieder ihr Führungsduowieder-
gewählt: Sowohl Ortsbrandmeister
Jörn Kowalski als auch sein Stell-
vertreter Hartmut Hasberg wurden
einstimmig und ohne Gegenkandi-
daten in ihrenÄmternbestätigt.Da-
mit setzt dieOrtsfeuerwehrweiter-
hin auf Kontinuität und Erfahrung.
Beide engagieren sich schon seit
Kindesbeinen inderFeuerwehrund
geltenmittlerweile als Urgesteine.

In seinem Jahresbericht hob
Kowalski die besondere Stellung
der Feuerwehr im Ort hervor: Rund
93 Prozent der etwa 230 Einwoh-
ner sind Mitglied. „Das sucht si-
cherlich nicht nur in der Gemeinde
Uetze, sondern auch darüber hi-
naus seinesgleichen“, betonte der
Ortsbrandmeister. Insgesamtzähl-
te die Wehr zum Jahresende 2025
genau 214 Mitglieder, darunter 46
aktive Einsatzkräfte, 14 Kinder und
Jugendliche in der Jugendfeuer-
wehr, sieben Mitglieder in der Al-
tersabteilung sowie 147 fördernde
Mitglieder.

Die Schwüblingser Feuerwehr
musste imvergangenenJahreinige
Brände löschen, insgesamt verlief
das Einsatzgeschehen aber ver-
gleichsweise ruhig. Darüber hinaus
trainierten die aktiven Mitglieder

nicht nur regelmäßig bei ihren
Übungsabenden, sondern nahmen
auch an Wettkämpfen sowie Leis-
tungsmärschen teil und absolvier-
ten Aus- und Fortbildungen.

Auch im Dorfleben war die
Feuerwehrpräsent:Sieunterstütz-
te beispielsweisedasKinderzeltla-
ger des TuS, nahm am Schützen-
fest teil, organisierten einen ge-
meinsamen Tagesausflug und be-
teiligten sich am Laternenumzug
imOrt.

Im Rahmen der Versammlung
wurden zudem zahlreiche Beför-
derungen und Ehrungen ausge-
sprochen. Zu Feuerwehrmännern
wurden Hendrik Steven und Arend
Dralle ernannt. Doreen Sellmann
wurde zur Oberfeuerwehrfrau und
Sebastian Wilke zum Oberfeuer-
wehrmann befördert. Mohammed
Wolf erhielt den Dienstgrad des
Löschmeisters undwurde zugleich
für seine zehnjährige Mitglied-
schaft ausgezeichnet. Marcel von
der Weide trägt künftig den Rang
eines Oberlöschmeisters.

Für langjährige Treue und be-
sonderes Engagement wurden
weitere Mitglieder geehrt: Daniel
Kobbe erhielt eine Auszeichnung
für 25 Jahre Mitgliedschaft. Julia
Krause wurde mit der Ehrennadel
des Feuerwehrverbandes in Bron-
ze geehrt, während Eike Dralle für

Musikcontest
in Meinersen

Der Musikwettbewerb „Meiner-
sen muckt“ geht in die vierte

Runde. Er beginnt am Sonnabend,
25. April, um 19 Uhr im Kulturzent-
rum Meinersen, Am Eichenkamp 1.
Einlass ist ab 18 Uhr.

Das Format richtet sich erneut
an Nachwuchskünstlerinnen und
-künstler, die Bühnenerfahrung
sammeln möchten. Über die Plat-
zierungen entscheidet eine Jury.
Für die Sieger sindPreisgelder vor-
gesehen: 500 Euro für den 1. Platz,
300 Euro für den 2. Platz und 200
Euro für den 3. Platz. In der Pause
tritt die Band Wastegate auf, die
den vergangenenWettbewerb ge-
wonnen hat. EinMitglied der Grup-
pewirkt zudem in der Jurymit.

Karten werden ausschließlich
an der Abendkasse verkauft, ein
Vorverkauf ist nicht vorgesehen.
Der Eintritt kostet 8 Euro. Kinder
und Jugendliche erhalten bei Vor-
lageeinesSchülerausweises freien
Eintritt.

Schwüblingsen steht
hinter der Feuerwehr
Über 90 Prozent der Bewohner sind Mitglied/
Kontinuität an der Spitze

besondere Verdienste die Ehren-
nadel der Feuerwehr-Unfallkasse
in Gold erhielt.

Das Führungsduo
bleibt im Amt:
Ortsbrandmeister
Jörn Kowalski
(links) und sein
Stellvertreter
Hartmut Hasberg.
Foto: privat
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Wir sind für Sie da !

ASP

Ambulanter Pflegeservice Uetze
Abbeiler Weg 1
31311 Uetze
www.aps-uetze.de 0 51 73 / 690 11 00

• medizinische u. pflegerische Versorgung
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Hilfe bei Anträgen und MDK-Besuchen
• Hausnotruf

Ambulanter Pflegedienst

Wir sind für Sie da !

Pflegedienst Arpker Land
Inh. Sairah Müller
wünscht frohe Ostern!wünscht frohe Ostern!
Gleiwitzer Str. 1
31275 Lehrte-Arpke
05175-7712160
info@arpkerland.de
www.arpkerland.de
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Kinocafé
für Senioren
Der Seniorenbeirat richtet ge-

meinsam mit der Kunstspirale
ein Ü60-Kinocafé aus. Es beginnt
am Sonnabend, 11. April, um
14.30 Uhr im Haus Kasparland,
Mittelstraße 2. Nach einem ge-
mütlichen Kaffeetrinken wird eine
deutsche Komödie mit prominen-
ten Schauspielern gezeigt. In dem
Film aus dem Jahr 2018 läuft ein
geselliges Abendessen vollkom-
men aus dem Ruder. Der Abend
eskaliert, weil Wahrheiten zur
Sprache kommen, die besser un-
gesagt geblieben wären. Aus
rechtlichen Gründen dürfen die
Organisatoren den Filmtitel nicht
imVorfeld nennen. Eintritt, Kaffee,
Tee, Kuchen und Schmalzbrote
sind kostenlos. Die Kunstspirale
freut sich über Spenden.

Uetzer Fotoclub
zeigt Bilder
Ausstellung im Rathaus
wird am 8. April eröffnet

Der FotoclubUetzeeröffnet am
Mittwoch, 8. April, um 18 Uhr

die Ausstellung „Emotionen“ mit
einer Vernissage im Rathaus,
Marktstraße 9. Gezeigt werden
Arbeiten von Stefan Conradt,
Carsten Scholz, Frank Linke,
Frank Wagner, Gerd Breyer, Jörg
Böse undHerbert Lepold.

Die Ausstellung ist während der
Öffnungszeiten des Rathauses in
zweiZeiträumenzusehen:vonMitt-
woch, 8. April, bis Dienstag, 12.Mai,
sowie von Montag, 1. Juni, bis Frei-
tag, 12. Juni. Der Eintritt ist frei.

Der Fotoclub Uetze besteht
seit Dezember 2020undversteht
sich als offene Gemeinschaft en-
gagierter Fotografen aus der Re-
gion. Im Mittelpunkt stehen der
Austausch über eigene Arbeiten
sowie die Weiterentwicklung
fotografischer und bildbearbei-
tenderFähigkeiten.DieMitglieder
treffensicheinmal imMonat inder
Olen Dorpschaule Uetze, zudem
finden regelmäßig Wettbewerbe
und gemeinsame Exkursionen
statt. Neue Mitglieder sind will-
kommen.

Einblicke in
den Schulalltag
Gymnasium empfängt beim Tag der
offenen Tür viele Kinder aus den umliegenden
Grundschulen mit ihren Familien

Beim Tag der offenen Tür am
Gymnasium Uetze haben
vieleKinderderumliegenden

Grundschulen gemeinsam mit
ihren Familien das Schulgebäude
erkundet, Unterrichtsinhalte ken-
nengelernt und sich mit Lehrkräf-
ten sowie Schülerinnen und Schü-
lern ausgetauscht.

ImnaturwissenschaftlichenBe-
reich konnten die Gäste mikrosko-
pieren und experimentieren. Im
Fach Erdkunde wurden unter an-
deremeinGlobusgebasteltundein
Vulkan-Memory gespielt. Arbeits-
gemeinschaften zeigten, wie sie
Roboterbauenundprogrammieren
oder eigene Podcasts aufnehmen.
Und auch die Schulsanitäter stell-
ten sich vor.

Im Fachbereich Latein konnten
Interessierte einen Ausflug in die
Welt der Römer unternehmen und
auchbeidenmodernenFremdspra-
chen Englisch, Französisch und
Spanisch gab es viel zu entdecken.

Die Musical-AG und die Thea-
ter-AG luden zum Zuschauen ein
und zum Abschluss präsentierten
die Junior Band und die Schulband
ein Werkstattkonzert in der Agora.

Im naturwissen-
schaftlichen
Bereich konnten
die jungen Gäste
mikroskopieren
und experimen-
tieren.
Foto: privat

Auch sportliche Aktivitäten kamen
nicht zu kurz, etwa beim Projekt
„Sport und Spiel“ in der großen
SporthallesowiebeiFechtaktionen
im Schulgebäude.

Für jüngere Kinder wurde eine
kreative Betreuung angeboten,
während Guides beim Orientieren
imSchulgebäudehalfen. InderEin-
gangshalle sorgten der Förderver-
ein mit Kaffee und Kuchen sowie
der 13. Jahrgang mit Snacks und
Getränken für das leibliche Wohl,

und im Atrium wurden Bratwürste
gegrillt.

Bei ihrer Erkundungstour im
Gymnasium konnten die Grund-
schülerinnenundGrundschüler bei
einer Rallye an vielen Stationen
Stempelsammeln.Dieausgefüllten
Laufzettel werden nun ausgewer-
tet, die Gewinnerinnen undGewin-
ner erhalten bei der Einschulung
nachdenSommerferienPreise, die
vom Förderverein gestiftet wer-
den.

Sportbegeisterte
konnten sich im
Fechten probieren
Foto: privat
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Neuer Vorstand beim SoVD
Dirk Schakies übernimmt den Vorsitz beim Ortsverband Bröckel/Langlingen

Der Sozialverband Deutsch-
land (SoVD) Bröckel/Lang-
lingen hat einen neuen Vor-

sitzenden:Dirk Schakieswurdebei
der jüngsten Mitgliederversamm-
lung indasAmtgewählt. Ergehörte
zuvor bereits als Schatzmeister
demVorstand an.
Die bisherige Vorsitzende Karin

Schoon hatte zuvor angekündigt,
aus persönlichen Gründen kürzer-
treten zu wollen und Dirk Schakies
selbst als ihren Nachfolger vorge-
schlagen. Dem Vorstand bleibt sie
weiterhin erhalten: Als neue
Schatzmeisterin steht sie der neu-
en Generation im Vorstand weiter-
hinmit ihrer langjährigenErfahrung
zur Seite.
Mit Bärbel Schakies wurde zu-

dem eine neue Schriftführerin ge-
wählt, die gleichzeitig das Amt der
Frauensprecherin übernimmt. Ihre
Stellvertreterin ist Marika Heide-
mann, die diese Aufgabe zuvor in-
nehatte. Die Revisorinnen sowie
die Beisitzerinnen wurden in ihren
bisherigen Ämtern bestätigt.

DerneueVorsitzendeDirkScha-
kies bedankte sich bei den Mitglie-
dern für das entgegengebrachte
Vertrauen und blickte mit Freude

auf die kommenden Aufgaben im
Ortsverband. Im Anschluss an die
Wahlen ließen die rund 25 Teilneh-
menden die Versammlung bei Kaf-

fee, Kuchen und selbstgemachten
Schnittchen in angenehmer Atmo-
sphäre ausklingen und nutzten die
Gelegenheit zumAustausch.

Der neu gewählte Vorstand des SoVD Bröckel/Langlingen: Schriftführerin Bärbel Schakies (von links),
der Vorsitzende Dirk Schakies und Schatzmeisterin Karin Schoon. Foto: privat

Ein Abend über Mascha Kaléko
Die Schauspielerin Jutta Hoppe gastiert mit ihrem Programm im Freiraum

Ein literarisch-musikalischer
Abend über die Dichterin Ma-

schaKalékowirdamFreitag,24.Ap-
ril, ab 19 Uhr im Freiraum an der Bä-
ckerstraße 11 in Uetze präsentiert.
Die Hamburger Schauspielerin Jut-
ta Hoppe gestaltet das Programm.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-

wünscht. Unter dem Titel „Zum An-
derssein gehört vor allemMut“wid-
metsichHoppeLebenundWerkder
jüdischenLyrikerin, die inden 1930-
er Jahren in Berlin bekannt wurde,
bevor sie mit ihrer Familie vor den
Nationalsozialisten flüchten muss-
te. Sie lebte im Exil in den USA und

später in Israel. Kalékos Texte ver-
binden Humor und Melancholie so-
wie persönliche und gesellschaftli-
che Themen. Die Darbietung kom-
biniert Lesung, Schauspiel undMu-
sik. Neben Gedichten erklingen
unteranderemKlezmermusiksowie
vertonte Texte, ergänzt durch Ge-

sang und Violine. Hoppe zeichnet
dabei Kalékos Lebensstationen
nach. Die Künstlerin studierte in
Hamburg und war an verschiede-
nen Theater- und Musikproduktio-
nenbeteiligt. Für ihr Programmüber
Mascha Kaléko erhielt sie 2011 den
Bad Essener Publikumspreis.

Unterstützu
ng,

Betreuung,

Begleitung

und Pflege

in jedem Alter.

3322301_000126
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Auch die sportlichen Leistun-
gen der aktiven Mitglieder wurden
gewürdigt. In unterschiedlichen
Disziplinen – von den WBO-Junio-
ren über das Voltigieren bis hin zu
Reitern und Fahrern – konnten
zahlreiche Vereinsmitglieder Erfol-
ge imTurniersport erzielen. Ein be-
sonderes Augenmerk legt der Ver-
einweiterhin aufdieFörderungdes
Nachwuchses. Dank einer Spende
erhielten junge Reiterinnen und
Reiter Gutscheine für Weiterbil-
dungsmaßnahmen.

Nach einem Rückblick auf das
Jahr 2025 folgte ein Ausblick auf
2026. Auch für dieses Jahr hat sich
der Verein wieder viel vorgenom-
men: Geplant sind unter anderem
Dressur- und Springlehrgänge, ein
Gelassenheitstraining und ein
WBO-Reitertag. Das traditionelle
Turnier im August bleibt ebenso
fester Bestandteil des Kalenders
wie ein weiter ausgebauter Weih-
nachtsmarkt für Kinder. Zudemsoll
die Reitanlage weiter modernisiert
werden.

Die Vorsitzende
Linda Habermann
(Mitte) und ihre
Stellvertreterin Ni-
na Fricke danken
dem langjährigen
Anlagenmeister
Friedrich Eilers für
sein Engagement.
Foto: privat

50 Jahre
in der SPD
Hänigser Abteilung ehrt
Bernd Hackbart und
bereitet sich auf die
Kommunalwahl vor

Bei ihrerMitgliederversammlung
hat die SPD-Abteilung Hänigs-

en, Obershagen, Altmerdingsen
sichaufdieKommunalwahl imSep-
tember eingestimmt. Vorgesehen
sindunteranderemAktionen inden
einzelnen Dörfern der Gemeinde.
Neben klassischen Informations-
ständen und Bürgergesprächen
sollen künftig verstärkt themati-
sche Veranstaltungen angeboten
werden.

Außerdem laufen bereits die
Vorbereitungen für das Jubiläum
„800 Jahre Hänigsen“, das 2026
gefeiert wird. Die örtliche SPD
möchte sich aktiv an den Feierlich-
keiten beteiligen und plant, eigene
Veranstaltungen in das Programm
einzubringen.

Ein Höhepunkt der Mitglieder-
versammlung war außerdem die
Auszeichnung von Bernd Hack-
bart, der für seine 50-jährige Par-
teimitgliedschaft geehrt wurde.
Mit großem Dank und Anerken-
nung wurde sein jahrzehntelan-
ges Engagement für die sozialde-
mokratischenWerte unddie kom-
munalpolitischeArbeit vorOrt ge-
würdigt.

Emotionaler Abschied
beim RuF Hänigsen
Beim Reit- und Fahrverein hat der bisherige Anlagenmeister
Friedrich Eilers sein Amt abgegeben / Mitglieder danken
ihm bei der Jahreshauptversammlung für sein Engagement

Zahlreiche Ehrungen, ein be-
wegender Abschied und ein
Ausblick auf ein ereignisrei-

ches Jahr 2026 haben die Jahres-
hauptversammlung des Reit- und
Fahrvereins (RuF) Hänigsen und
Umgegend geprägt. Sie fand Ende
Februar im Linden Casino in Hä-
nigsen-Riedel statt.

Ein besonders emotionaler
Moment war die Verabschiedung
von Friedrich Eilers, der nach
15 Jahren sein Amt als Anlagen-
meister altersbedingt abgab. Für
sein langjähriges Engagement er-
hielt ergroßenDankundAnerken-
nung. Seine Nachfolge tritt Hart-
mut Ebeling an, der künftig die
Verantwortung für die Anlage
übernimmt.

Im Mittelpunkt der Versamm-
lungstandenzudemzahlreicheEh-
rungen für langjährige Vereinszu-
gehörigkeit. Hendryk Czeszak
wurde für beeindruckende 60 Jah-
re im Verein ausgezeichnet, Ca-
thrin Meyer für 50 Jahre. Eine An-
erkennung für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten Marion Gründer,
Lea Lynn Grabe, Tatjana Kuczka,
FinundJilMeyerholzsowieSabrina
Seeler-Peters.

Die Vorsitzende
Linda Habermann
(rechts) würdigt
die Turniererfolge
der aktiven Mitglie-
der im Amateur-
sport: Alexandra
Wolf (von links),
Kira-Julie Müller,
Julia Bähr, Dennis
Nösler, Nadine
Ebeling, Sibel Elisa
Örs und Mona
Hohenstein sowie
Alina Johanna
Tietze.
Foto: privat

Aktivist spricht
im Freiraum

Unter dem Titel „Nachhaltiger
Konsum – geht das über-

haupt?“ hält der Aktivist und Autor
Tobi Rosswog einen Vortrag im
Freiraum Uetze, Bäckerstraße 11.
DieVeranstaltungbeginnt amMitt-
woch, 1. April, um 19 Uhr. Rosswog
spricht unter anderem über den
ökologischen Fußabdruck, Über-
fluss- und Wegwerfgesellschaft
sowie die Folgen einer auf Konsum
ausgerichteten Wirtschaftsweise.
Dabei hinterfragt er kritisch Kon-
zepte wie „grünes Wachstum“ so-
wie gängige Vorstellungen von
Fortschritt und Entwicklung.
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Dorfführung des Heimatbunds
Friedrich-Wilhelm Schiller berichtet über die Ortsgeschichte

Der Uetzer Heimatbund lädt
wieder zu einer Dorffüh-
rung ein. Treffpunkt ist am

Sonntag, 19. April, um 15 Uhr an
derBushaltestelleUetze/Schmie-
destraße nahe der Fuhse. Von
dort aus wird Heimatbund-Pres-
sewart Friedrich-Wilhelm Schiller
die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen durch die Pestalozzi-, die
Markt- und die Kaiserstraße zu-
rück zum Ausgangspunkt führen.
Die Teilnahme ist kostenlos;
SpendenfürdenHeimatbundsind
willkommen.
Unterwegs macht Schiller mit

der Gruppe an etlichen Punkten
Halt, um etwas über die mehr als
1000-jährige Ortsgeschichte zu
erzählen.ErberichtetzumBeispiel
über ein blutiges Ereignis in der
historischen Gaststätte Neuer
Garten, eineLiebesbeziehungdes

Celler Herzogs August dem Älte-
ren, über die Geschichte des Jun-
kernhofs, die Uetzer Jahrmärkte,

den Bau des Rathauses, die Grün-
dung der privaten Oberschule,
ehemalige Geschäfte an der Kai-

serstraßeunddieGroßbrände, die
große Teile des Dorfes vernichtet
haben.

Die Geschichte
des Junkernhofs
kommtwährend
der Dorfführung
zur Sprache.
Foto: privat

Wanderung mit Erbsensuppe
Traditionelle Veranstaltung der CDU Dedenhausen-Eltze

Es ist eisig kalt und die Sonne
strahlt vom Himmel, als der
CDU-OrtsverbandDedenhau-

sen-EltzeMitte Februar zur traditio-
nellen Winterwanderung aufbricht.
Begonnen hat der Vormittag in der
St.-Urban-Kirche in Dedenhausen.
Dort hat Susanne Kiesler die „Mor-
genstimmung“ von EdvardGrieg auf
der Klarinette gespielt. Anschlie-
ßend führte Lektor JürgenBollmann
durch einen kurzweiligen Gottes-
dienst mit weiterer musikalischer

Unterstützung auf der Gitarre. Dann
machtensichdieTeilnehmeraufden
Weg. Es gab drei Gruppen, die drei,
sieben beziehungsweise zehn Kilo-
meter zurücklegten. Auch die CDU-
Landtagsabgeordnete Heike Köhler
hat dieWanderungbegleitet undein
offenesOhr für dieMitwanderer ge-
habt. Gegen 13 Uhr trafen die Grup-
pen nach und nach an der Alten
Dorfschule ein, umdie Erbsensuppe
aus der Gulaschkanone im Sonnen-
schein zu genießen.

Bei eisiger Kälte
und strahlend
blauemHimmel
wandern die Teil-
nehmer rund um
Dedenhausen.
Foto: privat

Solo-Gitarrist im Freiraum
Dieter Bornschlegel verbindet klassische Technik
mit experimentellen Elementen

ImFreiraumanderBäckerstraße11inUetze steht amFreitag, 17. April,
ab19UhreinKonzertmitdemGitar-
risten Dieter Bornschlegel auf dem
Programm. Der Musiker tritt unter
dem Namen Bornzero mit einem
Solo-Programm auf. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind erwünscht.
Bornschlegel kannaufeinemehr

als 50-jährige Laufbahn zurückbli-

cken. Der 1954 in Dortmund gebo-
reneKünstler spielte unter anderem
indenBandsAtlantis undGuruGuru
und machte sich früh als virtuoser
Gitarrist einen Namen. Heute ist er
alleinunterwegsundsuchtbewusst
die Nähe kleiner Bühnen. Sein Spiel
auf der elektro-akustischen Gitarre
verbindet klassische Technik mit
experimentellen Elementen.

• kostenlos
• 0% Zinsen
• mtl. Rate

Infos unter 05173 692 254 • raiffeisen-osthannover.de

MIT DEM

HEIZÖL-W
ÄRMEKONTO

ENTSPAN
NT

DURCH DENWINTER!
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Ein Blick hinter
die Schlagzeilen
Beim Uetzer Literaturcafé
werden zwei Bücher über
Afghanistan vorgestellt

DasUetzerLiteraturcaféwidmet
sich einem Land, das viele nur

aus den Nachrichten kennen und
vor allem mit Schreckensmeldun-
gen verbinden: Afghanistan. Die
Veranstaltung beginnt am Diens-
tag, 7. April, um 15 Uhr diesmal im
Freiraum,Bäckerstraße 11. Der Ein-
tritt ist frei.

An dem Nachmittag werden
zwei Bücher vorgestellt, die einen
Einblick in das Leben und die ge-
sellschaftlichen Verhältnisse die-
ses Landes geben. Der Roman
„Stein der Geduld“ des afghani-
schen Autors Atiq Rahimi erzählt
von einer Frau, die während des
Krieges am Bett ihres schwer ver-
letzten Mannes sitzt und zum ers-
tenMaloffenüber ihrLebenspricht.

Einen anderen Zugang eröffnet
dasBuch „DerBuchhändler ausKa-
bul“ der norwegischen Journalistin
ÅsneSeierstad.Währendeines län-
gerenAufenthalts in Kabul lebte sie
in der Familie eines Buchhändlers
und schildert eindrucksvoll den All-
tageinerafghanischenFamilie –mit
ihren Hoffnungen, Konflikten und
den oft schwierigen Lebensbedin-
gungen, insbesondere für Frauen.

Durch den Nachmittag führt
UlrichBode,der imJahr2011einige
Zeit in Kabul gelebt und gearbeitet
hat. Neben den Buchvorstellungen
wird er auch von persönlichen Be-
gegnungen, EindrückenundErfah-
rungen aus dieser Zeit berichten.

Seniorenbeirat
zieht Bilanz
Der Seniorenbeirat Uetze lädt zu

seiner nächsten öffentlichen
Sitzung ein. Sie beginnt am Diens-
tag, 28. April, um 14Uhr im Bespre-
chungsraumderGemeinde,Kaiser-
straße 10. Die Seniorenvertretung
berichtet dann über ihre Arbeit seit
der Wahl im Sommer 2022. Wäh-
rend einer Einwohnerfragestunde
können die Gäste Fragen stellen
und Anregungen geben.

Jäger üben mit
ihren Hunden
Acht Teams aus Mensch und Tier
nehmen am Training in Hänigsen teil

Die Jäger aus dem Hegering
Uetze haben kürzlich einen
Hundeübungstag ausge-

richtet. Er fand im Revier des Hun-
deobmanns Albert Hoppe in Hä-
nigsen statt. Insgesamt acht Ge-
spanneausHundundMenschnah-
men daran teil und auch einige Zu-
schauer fanden sich ein.

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung standen praxisnahe Übun-
gen, bei denen die Hunde ihre Fä-
higkeiten unter Beweis stellen

konnten. Gleichzeitig bot sich für
dieHundeführerinnenundHunde-
führer die Gelegenheit, Erfahrun-
gen auszutauschen, voneinander
zu lernen und den Leistungsstand
ihrer Vierbeiner zu vergleichen.

Am Ende des Übungstages
konntenalleBeteiligteneinpositives
Fazit ziehen: Vom jungen Hund in
der Ausbildung bis zum Hundese-
niormeistertenalleTierediegestell-
ten Aufgaben erfolgreich. In geselli-
ger Runde an der Jagdhütte klang

der Tag schließlich aus, bevor die
Teilnehmer die Heimreise antraten.

„Gut ausgebildete Jagdhunde
sind eine unverzichtbare Voraus-
setzung für eine waidgerechte
Jagd“, betont Klaus Cording von
der Burgdorfer Jägerschaft. Damit
die Tiere ihre Fähigkeiten nicht nur
erlernen, sondern dauerhaft sicher
beherrschen, sei ein regelmäßiges
Trainingerforderlich. „Deshalbbie-
tet der Hegering mehrmals im Jahr
Hundeübungstage an“, so Cording.

Die Jäger im Hegering Uetze haben einen Hundeübungstag veranstaltet. Foto: privat

Blick auf Jubiläumsjahr prägt Versammlung
Siedlergemeinschaft Hänigsen will sich mit einem eigenen Stand
an der Feier „800 Jahre Hänigsen“ beteiligen

Die Siedlergemeinschaft Hä-
nigsen ist kürzlich zu ihrer Jah-

reshauptversammlung in den Hä-
nigser Stuben zusammengekom-
men.ZuderVeranstaltungbegrüß-
te der neue Vereinsvorsitzende
und Ortsbürgermeister Norbert
Vanin auch den Kreisgruppenvor-
sitzenden Peter Reinhard aus
Burgdorf. Dieser berichtete in
einem kurzen Beitrag über aktuelle
Entwicklungen auf Kreisebene,

musste jedochaufgrundeineswei-
teren Termins frühzeitig wieder
aufbrechen.

Im Mittelpunkt der Versamm-
lung standen dann die Planungen
für das Jubiläum „800 Jahre Hä-
nigsen“, das 2026 gefeiert wird. An
dem Fest will sich die Siedlerge-
meinschaft beteiligen und mit
einem eigenen Stand präsent sein.
Damit möchten die Mitglieder
einen Beitrag zum Dorfjubiläum

leisten und gleichzeitig ihre Ge-
meinschaft vorstellen.

Neben den Berichten standen
auch Wahlen auf der Tagesord-
nung: Als Revisorwurde Rolf Urbe-
teit neu gewählt und tritt damit die
Nachfolge von Birgit Strate an.
Kontinuitätgibteshingegenbeider
VerteilungderVerbandszeitungen:
Stefan Röhling und Elke Pätsch
übernehmen diese Aufgabe wei-
terhin.
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Sensation gegen
den Spitzenreiter
Friesen-Handballerinnen überraschen in
der Regionsklasse gegen das Team aus
Misburg und legen mit weiterem Sieg nach

Mit einem echten Ausrufe-
zeichen haben die Hand-
ballerinnen der zweiten

Damenmannschaft des TSV Frie-
senHänigsenAnfangMärzauf sich
aufmerksam gemacht. In der Re-
gionsklasse gelang ihnen gegen
den Tabellenführer SG Misburg III
ein ebenso überraschender wie
verdienter 23:20-Erfolg.

Von Beginn an präsentierten
sich die Hänigserinnen hellwach
undspieltenwieentfesselt.Bereits
nach siebenMinuten lag das Team
mit 5:0 in Führung und zwang die
Gastgeberinnen früh zu einer Aus-
zeit. Zwar fand Misburg im weite-
ren Verlauf besser ins Spiel und
verkürzte zwischenzeitlich, doch
die Friesen behaupteten ihre Füh-
rung bis zur Pause (11:9).

NachdemSeitenwechsel zeigte
sich Hänigsen defensiv deutlich
stabiler, auch wenn im Angriff nicht
allesgelang.BesondersdieMisbur-
gerTorhüterin verhindertemit star-
ken Paraden einen höheren Rück-

stand ihres Teams. In der Schluss-
phase wurde es noch einmal span-
nend, als Misburg zum 18:18 aus-
glich. Doch die Friesen bewiesen
Nervenstärke: Allen voran Annika
Bothe, diemit insgesamt acht Tref-
fernherausragte, sorgtemitwichti-
gen Toren für die Entscheidung.

Nur eine Woche später bestä-
tigten die Friesen ihre starke Form.
Am15.März setzten sie sich gegen
die HSG Langenhagen II mit 22:19
durch und bauten damit ihre Er-
folgsserie weiter aus. Mit nunmehr
konstant guten Leistungen haben
sich die Hänigserinnen auf den
vierten Tabellenplatz der Regions-
klassevorgeschoben.ZumSaison-
abschlussstehtnocheinHeimspiel
an. AmSonnabend, 18. April, treten
die Friesen Damen II ab 19 Uhr bei
der HSG Herrenhausen/Stöcken II
an und am Sonnabend, 25. April,
empfangen sie um 14 Uhr denMel-
lendorfer TV III. Vor allem für das
Heimspiel wünschen sie sich noch
einmal Unterstützung ihrer Fans.

Die 2.Handball-Damenmannschaft des TSV Friesen Hänigsen ist in der Er-
folgsspur. Foto: privat

Die Tennisabteilung des TSV
Friesen Hänigsen ist sport-

lich ins neue Jahr gestartet:
Beim Winterturnier 2026 traten
insgesamt 17 Spielerinnen und
Spieler gegeneinander an.
Nachdem Sportwart Michael

Hildebrandt sie begrüßt hatte,
ging es los.

Gespielt wurden drei Runden à
45Minuten, in denendie Sieger er-
mittelt wurden. In abwechslungs-
reichen und teils hart umkämpften
Matches setzte sich am Ende Jim-

myHildebrandt durch und sicherte
sich den ersten Platz. Den zweiten
Platz belegte Daniel Greite, wäh-
rend Roland Nikolai den dritten
Rang erreichte. Als beste Spielerin
des Turniers erreichte Jana Thiele
den sechsten Platz.

Neben dem sportlichen Wett-
bewerb kam auch das gesellige
Miteinander nicht zu kurz: Für das
leibliche Wohl sorgte Beri Cif mit
einem reichhaltigen Buffet, das bei
allen Teilnehmenden großen An-
klang fand.

Winterturnier der Tennissparte
In drei Runden à 45 Minuten sichert sich Jimmy Hildebrandt den ersten Platz

Fenster • Türen
Tore
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Erfolg, wie die Vorsitzende beton-
te. Die positive Resonanz auf das
Wochenende war so groß, dass
eineWiederholung angedacht ist.
Mit Blick in die Zukunft richtet

sich der Fokus bereits auf das
Jahr 2027: Dann feiert der Ge-
sangsverein sein 150-jähriges
Bestehen. Die Planungen dafür
laufen schon jetzt auf Hochtou-
ren. Vorgesehen sind unter ande-
rem eine große Jubiläumsveran-
staltungmit anschließender Feier
sowieweiterekleinereEvents, die
das Festjahr begleiten sollen.
Im Rahmen der Versammlung

wurden zudem langjährige Mitglie-

der geehrt. Hartmut Nemitz erhielt
eine Auszeichnung für zehn Jahre
Vereinszugehörigkeit. Er hatte sich
zunächst viele Jahre als Chorleiter
und anschließend als Basssänger
engagiert.Gewürdigtwurdeaußer-
dem Jürgen Bethmann, der auf be-
eindruckende 60 Jahre im Verein
zurückblicken kann.
Der Gesangverein Concordia

freut sich über neueMitglieder. Die
Proben finden montags von 19.30
bis 21 Uhr in der Alten Schule in
Schwüblingsen statt. Interessierte
sind jederzeit eingeladen, unver-
bindlich vorbeizuschauen undmit-
zusingen.
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Spielkreis im
Familienzentrum
ImAWO-FamilienzentrumSchapersKamp findet dienstags, mittwochs
unddonnerstags einSpielkreis statt.
Kinder imAltervonzweibis fünfJah-
ren können dort jeweils zwei Stun-
den amVormittag erste Erfahrungen
in einer Gruppe sammeln. Ab sofort
sind wieder einige Plätze frei. Zum
AngebotgehörengemeinsamesSin-
gen, Frühstücken, Spielen sowie
kreative Bastelangebote. In den Fe-
rien findet der Spielkreis nicht statt.
Anmeldungen sind möglich unter
Telefon (05173) 4049780 oder per
E-Mail an fz.schapers-kamp@awo-
hannover.de.

Concordia Schwüblingsen
plant Jubiläum
Bei der Mitgliederversammlung hat der Gesangsverein
einen Ausblick auf 2027 gegeben: Dann stehen die
Feierlichkeiten zum 150-jährigen Bestehen an

Auf ein ereignisreiches Jahr
hatderGesangsvereinCon-
cordia Schwüblingsen bei

seiner jüngsten Mitgliederver-
sammlungzurückgeblickt.DieVor-
sitzendeClaudiaFricke ließdiever-
gangenen Monate Revue passie-
ren.
Ein besonderer Höhepunkt:

Erstmals verbrachten die Mitglie-
der ein gemeinsames Chorwo-
chenende in Hermannsburg.
Neben intensiven Proben stand
dabei vor allem das Gemein-
schaftsgefühl im Mittelpunkt.
GleichzeitigbereitetesichderChor
auf das Adventskonzert vor – mit

Die Vorsitzende
Claudia Fricke
(stehend, von
rechts) ehrt Hart-
mut Nemitz für
seine zehnjährige
Mitgliedschaft.
Foto: privat

Flaggen mit dem Ortswappen

Für das bevorstehende 800-jährige Bestehen der Ort-
schaft Hänigsen können Flaggen
mit dem Hänigser Ortswappen
bestellt werden. Das Wappen
zeigt Eisen und Schlegel als Zei-

chen für die Bergwerkstätigkeit,
einenÖlbohrturmsowieeinPferd.
Es gibt die Flaggen in den Farb-
ausführungen grün/weiß; blau/
rot; gelb/blau und schwarz/gelb.
Sie sind 80 x 120 Zentimeter groß

undsindmiteinemHohlsaumver-
sehen.
Interessierte können sich bis

zum31.MärzbeiOrtsbürgermeis-
ter Norbert Vanin melden, per
E-Mail an vanin@haenigsen.de.

Wir suchen ab sofort

Buchhalter/in
mit kaufmännischen

Fähigkeiten
• Kreditorenbuchhaltung
• Debitorenbuchhaltung
inkl. Mahnwesen

• Zahlungsverkehr
• vorbereitende
Lohnbuchhaltung

• Rechnungsstellung etc.
• Allgemeine Verwaltungs-
tätigkeiten

• Kundenkontakt/Telefon
in Teilzeit, ca. 25 Std./Woche
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungen per E-Mail
oder postalisch:
Breslauer Straße 15 - 17
29358 Eicklingen
job@teppichhaus-stoltmann.de

Parkett- und Teppichhaus
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